
rathaus • korrespondenz
Chef vom Dienst : 42 800 2971 (Durchwahl)
von 7 . 30 bis 19 . 30 Uhr , Sa . 10 bis 17 Uhr,
So . 12 bis 17 Uhr , übrige Zeit : Tonband

r '
Freitag , 9 . Februar 1979

Heute in der " Rathaus - Korrespondenz " :

Blatt 331

Bereits über FS
ausgeaendet: Zentrale Schlichtungsstelle übersiedelt
( violett ) Bäderpaß für städtische Hallen - und Sommerbäder

Ko««unal: Donaübereich : See - und Uferpromenade im Mittelteil

( rosa)

Lokal; Brand bei Gerngroß
( orange)

Wirtschaft:
(blau)

1978 : Wiener Betriebe investieren 760 Millionen
für Strukturverbesserung

Hur
über FS: 8 * 2 . Brand bei Gerngroß

9 . 2 . Gratz stellt die neuen Stadträte vor
Brand in Heurigenstüberl
" Circus en miniature"
Hach Autounfall : Linie " 26 " unterbrochen

Eigantümar , Harausgabar , Varlagar und Druck : Prassa - und Informatlonsdlanst dar Stadt Wlan (PID)

1, Rathaus , 3 . Stiaga , A 1082 Wlan • Telaphon 42 8 00 Durchwahl Kl. 29 71 • FS 1-3240

Chafradaktaur : Prof . Alois Brunnthaler - Für dan Inhalt varantwortllch : Stallv . Chafrad . Robarf Prosal



9 . februar 1979 * * rathaus - korrespondenz * * blatt 332

bereits am 8 . februar ueber fernschreiber ausgesendet

kommunal:
SBSSB8SSSSVSSSSSS

zentrale schlichtungsstelle uebersiedelt

27 Wien * 8 * 2 * ( rk ) drei dienststeilen der magistratsabteilung 50 f

die zentrale schlichtungsstelle , die aufsicht ueber gemelnnuetzlge

wohnungsunternehmen und das referat fuer allgemeine und rechtliche

angelegenhelten des Wohnungswesens , uebersledeln am montag , dem

12 . februar , von der bartenstelngasse 9 in die jcsefstadt , buch-

feldgasse 6 , 2 . stock , der parteienverkehr entfaellt daner am t . ,

12 . und 13 . februar . ( am)

1506
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bereits am 8 . februar ueber fernschreiber ausgesendet

kommuna l :

S m SS *S SS Mt5= =3 SSSS~2 — SSSSt= SK*?•

baederpass fuer staedtische halten - und sommerbaeder

28 Wien , 8 . 2 . ( rk ) auf beschluss des gemeinderatsausschusses fuer

staedtische dienst Leistungen und konsumentenschu tz wurde ein soge¬
nannter » » baederpass » * eingefuehrt , der zum dauerbesuch staedtischer

baeder berechtigt , er ist sin liehtbildausweis mit jahresmarke zu

folgenden tarifen : besuch alter hallenbaeder ( theresienbad , halten¬

bad hietzing und Ottakringer bad zwischen 1 . 10 * und 30 . 4 . ) mit

kaestchen , ohne badezeitbeschraenkung zu allen betnebszeiten

650 Schilling fuer erwachsene , 325 Schilling fuer jugendliche,

200 Schilling fuer kinder . der sogenannte » » grosse baederpass * * , der

zum eintritt in alte hatten - und sommerbaeder berechtigt , kostet

eine jahresgebuehr von 1000 Schilling fuer erwachsene , 500 Schilling

fuer jugendliche und 300 Schilling fuer kinder.
weiter beschloss der ausschuss am donnerstag einstimmig eine

anhebung der tarife in staedtischen baedern mit Wirkung vom 1 . maerz.

im durchschnitt betraegt die erhoehung 10 prozent . beispiele:

sauna - einzetkarte kombiniert mit Schwimmhalle : kaestchen

55 ( frueher 50 ) Schilling ; sauna allein : kaestchen 45 ( frueher 40)

Schilling ; Schwimmhalle : kaestchen 17 ( frueher 15 ) Schilling in den

hallenbaedern.
fuer die sommerbaeder der Stadt Wien wird ab 1 . maerz die tages-

karte fuer kaestchen ( oder mitbenuetzung ) 22 Schilling kosten ( frue—

her 20 ) , in einigen sogar weniger.

diese tarife gelten fuer erwachsene , fuer kinder und jugendliche

entsprechend weniger , die genauen tarifbestimmungen werden in jedem

staedtischen bad zeitgerecht ersichtlich sein , ( wfz)

1639
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kommunal:

donaubereich : see - und uferpromenade im mittelteil

1 Wien , 9 . 2 . ( rk ) das kernstueck des donaubereichs zwischen der

floridsdorfer bruecke und der praterbruecke soll im gegensatz zu

den beiden aeusseren naturnah gehaltenen teilen zu einer staedti-

sehen erholungslandschaft geformt werden , die plaene fuer den mittel

teil , nach den empfehlungen der donaujury von zwei architektenteams

ausgearbeitet , sind im wesentlichen fertig , sie wurden kuerzlich

planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r und dem ehe¬

maligen Vorsitzenden der donaujury Professor m a u r e r vorge¬

legt.
ein grosses sportzentrum mit ballspielfedern , leichtathletik-

plaet 2 en und tennisanlagen soll im bereich der floridsdorfer

bruecke entstehen , neben den kommerziell genutzten anlagen wird es

auch sportplaetze der offenen tuer geben , das spor ^ Zentrum wird

mit oeffentlichen Verkehrsmitteln leicht erreichbar sein , fuer die

autofahrer sollen parkplaetze auf der insei angelegt werden - uebri-

gens ist dies der einzige inselbereich , der von kraftfahrzeugen be¬

fahren werden darf •
zwischen der relchsbruecke und der kuenttigen origittenauer

bruecke soll die wassertLaeche der neuen donau seenartig erweitert

werden , in hoehe des donauparks wird an der neuen donau eine grosse

badebucht entstehen , die durch gestalterische massnahmen wie erd-

huegel und bepflanzungen zur briglttenauer bruecke hin abgeschirmt

wird , vor dein wehr 1 ist eine kleine hafenanlage vorgesehen.

entlang des mittelteils wird aut dem linken ufer der neuen

donau eine uterpromenade mit alleen angelegt , hier soll der bevoel-

kerung mit restaurants , cafes , sitzterrassen , ueberdeckten aufent-

haltsplaetzen usw . abwechslung und Unterhaltung geboten werden,

von der mendelssohngasse in kaisermuehlen wird rine tussgaenger-
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bruecke ueber die neue donau auf die donauinsel fuehren . gruen-

bruecken in diesem bereich werden nebenwirkungen der donauufer-

autobahn fuer die bewohner von kaisermuehlen und die besucher des

erholungsgebietes fernhatten.

um stellenweise absenkungen des grundwasserspiegels moeglichst

gering zu halten , wurde von der koordinationsstetle und der magis-

tratsabteitung fuer bruecken - und Wasserbau ein bauzeitptan aufge-

stetlt , der die arbeiten im mittelteil forciert , wie Professor

maurer feststellte , wurde von beginn der bauarbeiten mit der

drainagewirkung gerechnet , maurer erinnerte jedoch daran , dass

eine anhaltende erhoehung und stabi lisierung des grundwasserspie¬

gels der tobau und der alten donau nach fertigstellung des hoch-

wasserschutzes wesentlich zur entscheidung fuer das inselprojekt als

alternative zum dammprojekt des bundesstrombauamtes fuehrten . der

mittelteil soll bis 1983 fertiggestellt sein , ( ba)

0840
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Wirtschaft:
ssssaaassssssKaBSBsss

1978 : wiener betriebe investierten 760 millionen fuer

strukturverbesserung

3 wien t 9 . 2 . ( rk ) die wiener strukturverbeserungsaktion nahmen
im jahr 1978 45 wiener Unternehmungen in anspruch . diese Unternehmun¬

gen investierten 760 millionen Schilling , wofuer sie von der Stadt
Wien zuschuesse in der hoehe von 51,5 millionen Schilling ausbezahlt
bekamen , derzeit liegen fuer Investitionen in der hoehe von 370
millionen Schilling foerderungsantraege beim magistrat vor . ( sei)
0842
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lokal:

brand bei gerngross

6 wlen t 9 . 2 . ( rk ) donnerstag gegen 22 uhr konnte die erhoehte

einsatzbereitschaft der feuerwehr aufgehoben werden , am brandort

befinden sich derzeit noch einige brandwachen.

die einsturzgefahr des hausep in der lindengasse 15 konnte

gebannt werden , pomit wurde donnerstag um 21 . 45 uhr die sperre der

lindengasse aufgehoben , die mariahilfer Strasse ist nach wie vor

gesperrt , die zufahrt aus richtung ring bis stiftgasse ist ge¬

stattet.
zur unterstuetzung der wiener feuerwehr waren bei dem gross¬

brand hundert Polizisten und 20 kriminalbeamte sowie zwei Laut¬

sprecherwagen def polizei im einsatz . es mussten 18 Kreuzungen be¬

setzt werden , vor allem leisteten die Polizisten der feuerwehr grosse

hilfe bei absperrmassnahmen , bei der bergung von guetern , vor alle«

aber waren sie zur Sicherung von eigentum eingesetzt , ( ka)

1030
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